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 175/36 1727 September 12., Colorno 

Schreiben von Antonio Francesco Farnese an Heinrich Damian 

Leonz Zurlauben mit Dank für dessen Hochzeitswünsche sowie 

betreffend ein Buchgeschenk 

  B Antonio Farnese1 dankt Ritter Heinrich Zurlauben2 für dessen Schreiben zu 

seiner Eheschliessung3 und die ihm stets bewiesene Güte. Er versichert, dass er 

zu Gunsten eines Begehrens, das Zurlauben im Schreiben vom 31. August 

geäussert hat, die passenden Schritte unternehmen wird. 

Farnese schreibt, dass er von Zurlauben mit Vergnügen ein Bild und ein Buch4 

erhalten hat: Bei der Lektüre sind ihm die wertvollen Handlungen 5 von dessen 

Onkel6 in Erinnerung gekommen. Er bittet Zurlauben um eine Mitteilung, wem 

er die beiden Werke übergeben so ll. 

 
1  Antonio Francesco Farnese, Herzog von Parma . 
2  Heinrich Damian Leonz  Zurlauben. 
3  Tatsächlich existierte zum Zeitpunkt des Schreibens nur ein Ehevertrag vom 26. Juli 1727. 

Die Heirat von Farnese mit Enrichetta d'Este fand erst am 5. Februar 1728 in Modena 
statt. 

4  Gemeint ist «Affaires de la guerre, contenant le journal du blocus de Mantoue et la s uite 
du journal de l’armée de Monseigneur le Duc de Bourgogne » (Paris 1702) von Graf Beat 
Jakob Zurlauben. 

5  Anlässlich der Blockade von Mantua 1702. 
6  Graf Beat Jakob Zurlauben, 1702 «lieutenant général» in französischen Diensten.  
 
AH 175, Bl. 66-67 • Bl. 66v und 67 r leer, 67v nur Adresse mit Siegel. 
Original, in italienischer Sprache. 


